
Fahrzeugkonzept Gemeinde Hoppegarten 

Das Fahrzeugkonzept der Gemeinde Hoppegarten wurde entsprechend der ermittelten 

Risiken, Löschwasserversorgung und der personellen Ausstattung sowie der Verfügbarkeit 

der Einsatzkräfte ermittelt.  

Im Vergleich zum Bedarfsplan 2007 wurde im Bereich der FF Dahlwitz-Hoppegarten eine 

Aufstockung des HLF von HLF10 auf ein HLF 20 durchgeführt. Weiterhin wurde ein KdoW 

beschafft.  

Ebenfalls wurden in die Betrachtung der Fahrzeugausstattung die angrenzenden 

Feuerwehren (s. Kap. 10.2) nebst Fahrzeugbestand mit einbezogen. Dabei wurde 

festgestellt, dass alle direkt angrenzenden Wehren über ein Löschwasser führendes 

Einsatzfahrzeug verfügen. Weiterhin sind in den Feuerwehren Schöneiche und Neuenhagen 

bei Berlin Tanklöschfahrzeuge bzw. Abrollbehälter Wasser stationiert. Insofern kann eine 

Unterstützung im 2. Abmarsch erfolgen. Für den 1. Abmarsch steht somit der Feuerwehr der 

Gemeinde zukünftig selbst rd. 7000 Liter Löschwasser zur Verfügung. Ebenfalls wurde uns 

übermittelt, dass eine ca. 98% ige Löschwasserversorgung im Gemeindegebiet besteht. Das 

zusätzliche Schlauchmaterial für weitere Wegstrecken wird seitens der Feuerwehr Dalwitz-

Hoppegarten (Fw-A Schlauch) zugeführt.  

Das Risiko der Gemeinde ist im Vergleich zum Gefahrenabwehrbedarfsplan 2007 auf einem 

gleichbleibenden Niveau verblieben. Hier wurde seinerzeit das Fahrzeugkonzept 

entsprechend erstellt.  

Es wurde durch die Wehrführung im Bedarfsplan 2007 eine Beschaffung eines ELW 

zugunsten eines KdoW abgelehnt. Der KdoW wurde mit entsprechender einsatztaktischer 

Führungstechnik ausgestattet.  

Die Beschaffung eines ELW soll spätestens in der nächsten Fortschreibung noch einmal 

geprüft werden. 

 


